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Nro . 13 .

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 28ten März 1803 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1 ) Aus einem zu Brake zwischen den Dacd ' Alben gelegenen Schiffe , der Wallfisch ges
nannt , find im vorigen Monat mittelst nächtlichen Einbruchs verschiedene Schiffs - und hausges
rathiiche Sachen gestohlen worden . Da an Entdeckung des Thaters sehr gelegen ift ; so wird
demjenigen , der denselben mit Zuverlässigkeit angeben kann , eine Belohnung von 20 in Golde
unter Verschweigung feines Namens , hiermit zugesichert . Oldenburg aus Herzogl , Regierungss
Canzley am 15 . März 1803 .

2 ) Da hieselbst beschwerend angezeiget worden ist , daß in Bockhorn , Zetel , Drtefel und dortie
ger Gegend verschiedene Kaufleute und andre Eingeseffene mit alten und neuen gebundenen Büs
chern handels , wodurch den privilegirten Buchbindern in ihrer Nahrung ein nicht geringer Nachs
theil zugefüget werde : so wird hiemittelst bekannt gemacht , daß niemand in dem Amte Neuenburg ,
außer den privilegirten Buchbindern , sich unterstehen solle gebunone Bücher oder Calender bek
willkührlicher Herrschaftlichen Brüche und einer angemessenen Bestrafung feil zu haben und zu
verkaufen . Oldenburg , aus der Cammer , den 26. März 1803 .

Römer . Schloifer . Menk . Erdmann .

Gramberg
3 ) Da in Gefolge Sr . Herzogl . Durchl . Höchsten Verfügung vom 16. v . M. der Mühlens

baumeister Jacob Thormsblen als Mühlenmeister im Herzogthum Oldenburg angestellt und vere
pflichtet ist , so wird solches hiedurch bekannt gemacht , auch den Pächtern der Herrschaftlichen
Mahlen anbefohlen , die Anweisung , welche der Mühlenmeister ihnen in Ansehung der Unterhale
tung und Behandlung ihrer in Pacht habenden Mühlen ertheilen möchte , gehörig zu befolgen .

Oldenburg , aus der Cammer , den 24 . März 1803 .
Romer . Schloifer . Meng . Erdmann .

Gramberg .
4 ) Es soll die Lieferung einer bey der neuen Einrichtung des hief . Pferdemarkts zu sehenden

Barrtere von Eichenholz , von 330 Fust Lange , am Sonnabend den 9. April d . J . Vormittags
um 10 Uhr biefelbst in der Herzoglichen Cammer öffentlich mindestfordernd ausgebungen werden .
Der desfällige Bestick ist vorher bey dem Bauschreiber Closter einzusehen . Oldenburg , aus der
Cammer , den 26 . März 1803 .

Schloifer . p Meng Erdmann .

Grambergs



5 ) Hinrich Wiechmanns oder Brund und Blechimann Alers in Apen haben ihre von Gerd
Dlebrich Schwengels zu Linswege angekaufte , von diesen aus Job . Hinr . Jürgens Concurs geldr
fete zu Apen belegene halbe Kötheren mit allen Pertinentien an Gerd Harm zu Espern verkauft .
Die Ang . ist d . 18 . April d . I . beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

6) Es haben Jürgen Oncken und deffen Curator Lambert Oncken zum Großenmeer mit
oberlicher Genehmigung des gedachten Jürgen Oncken zu Elefleth belegene adlich freye Stelle
famt allen Zubehörungen an dessen ältesten Soha Lambert Gottfried Onclen zu Eisfleth unter ges
wiffen Bedingungen erb - und eigenthümlich übertragen . Die Ang . ift d . 19. Apr . b . F. auf
hiesiger Herzogl . Regierungs -Canzley , Präcl . Besch . den 3. May d . I .

7) Der Hausmenn Gerb Diedrich Schwengels zu Lindwege hat seine zu Apen belegene aus
Joh . Hine . Jürgens Concurs geldsete halbe Kötheren mit allen Pertinentien an Hinrich Wiechs
manns oder Bruns und Wiechmann Alers in Apen verkauft . Die Angabe ist d . 18 . April d .

. beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .
8 ) Wider Johann Diedrich Lühring zu Atens ift Schuldenbalber beym Herzogl . Ovelgens

nischen Landgerichte der Concurs , so ex commiff . regiminis daselbst vollzogen werden soll , ers
Tannt . 1) Die Aug . ist d . 19. April . 2 ) Deduct . d . 26. May . 3 ) Prior . Urtel d . 17. Jun .
4 ) Bergantung oder Lise d. 6. Jul . d . I .

P

9 ) Johann Gottlieb Fachmann , hieselbst , ist gewillet , sein in der Häusingstraße hieselbst
belegenes , von den Häufern des weyl . Muficant Gerdsen , Schusters Gstringer und Schneiders
Bohn benachbartes , ablich freyes Haus , nebst dahinter befindlichen Platz und Schelf , am 25 .
April d. I . auf dem hiesigen Stadtsschütting und am 26. deff . Monats verschiedene Möbeln ,
Betten , Silber Zinn Kupfer und anderes Geräthe und sonstige Sachen in feiuer Behausung
verkaufen zu lassen . Die Ang . ift d . 19 . April d. J . auf hiesiger Herzogl . Regierungs - Canzley .

10) Wider Johann Focke zu Warfleth ist Schuldenhalber beym Herzogl . Delmenhorstischen
Landgerichte der Concurs erkannt . 1) Die Ang . ist d . 19. April . 2 ) Deduct . d . 3. May . 3 )
Prior . Urtel d. 17. May , 4 ) Bergantung oder Ldse d. 6. Jun . d . J .

11) Wenn Dierk Schumacher jnn . zu Bardewisch sich der eigenen Administration der ihm
vor einigen Jahren von seinem Vater Dierk Schumacher fen , übertragenen State freywillig bes
geben und selbige den seinem gedachten Vater gerichtlich bestellten Beystanden , Gerd Boigt und
Conf . , gerichtlich übertragen hat : so wird solches hiemittelst zu jedermanns Wissenschaft und zur
Vermeidung aller mit demselben ohne gedachter Administratoren Wiffen und Genehmigung einzu¬
gehenden rechtlichen Handlungen und Geschäfte bey Strafe deren Richtigkeit , öffentlich bekannt
gemacht ; und da gedachte Administratoren ferner gewillet find , die Schumachersche State , b . stes
hend tu Haus , Stall , Garten , Torfmoor , au Kirchen - und Begräbnißstellen , samt der jetzt das
bey befindlichen Kruggerechtigkeit , jedoch legter unter Vorbehalt Herzogl . Camm r Cousenses ,
öffentlich meistbietend verkaufen zu lassen , und dazu terminus auf den 21 April d . J . angefeßzet
worden , so können die Liebhaber sich besagten Tages Rachmittags um 1 Uhr in des Dierk Schu
machers hause zu Bardewisch etnfinden und nach Gefallen bieten unb kaufen . Diejenigen aber ,
so an besagte Grundstücke einigen Anspruch oder Forderung zu haben vermetnen , so wie auch
famtl . des Diert Schumacher jun , Creditoren müssen nich mit ihren vermeintlichen Ansprüchen
und Forderungen auf den 18. April d . J . beym Herzogt . Delmenhorst schon landgerichte bey Stras
fe ewigen Stillschweigens angeben und solch gehörig besigen

12 ) Johann Conrad Albrechts in Driesel , auch dessen Schwiegersohn Joh . Bohlen und dess
fen Ehefrau in Setel , haben deren zu Drierei belegene Stelle , bestehned in Haus und Garten , an
Jürgen Oltmanns zu Drtefel verkauft . Die Ang . Ist d . 18. April d . 3 . b. ym Herzogi . Neuene
burgischen Landgerichte .

13 ) Der Instructor Kruse blefelbst ist gewillet , einige Mobilien am 14. April d . I . in seis
nem aufe in der Gaststraße verkaufen zu lan

14 ) Demnach aus Detlev Conrad Bunt zu Aftete ein Post von 15 E ab eiten des weyl .
Joh . Hermann Gosfiens unterm 23 . April 1782 ingio sirt worden , die Schuld aber bezahlt und
bas Ingreffationsdocument verloren gegangen , so woud allen , bie yteran ein Recht zu haben ver
meinen , voer denen daran gelegen is , daß der Post im Pfa oprotocoll nicht geitigt werde , hiemit
aufgegeben , ihre des älligen Ansprüche und Gerechtsame gb rig am 18. April 8. J . beym Here
zegi . Neuenburgischen Landgerichte zu prostiren , widrigenfalls zur Tilgung gehatten werden soll .



15 ) Borchert Schumacher zu Sannau hat feine ihm von wesl . Gerd Hinr . Müllers Wittwe
zu Dubmwarden vor einiger Zeit übertragene , zu Duhmwarben belegen . Kötheren mit Pertinens
then on Diedrich Poppe zu Bardewisch verkauft . Die Ang . ist d . 27. April d . J . beym Herzogl
Delmenhorstischen Lan gerichte .

16 ) Demnach auf Gerd Coldewey , Kithers zu Schweyburg , Ansuchen , wegen einiger auf
ihn ingrossirter Schuldpdfte laut unterm 4. Novbr . a . p . vom Herzog ! Neuenburg schen Landges
richte ertheilter Proclamationen Termin zur Annabe etwaiger Ansprüche an jene Ingroffationen

auf den 20 . Decbr . e a angefeht gewesen ; so wird nunmehro in Ansehung derjenigen , die sich
in solchem Termin nicht gemel et haben , ein Präclusivo crt hiemit ertheilet , und soll nunmehr

mit der Tilgung jener Poste , in so weit kein Anspruch daran gemacht worden , im Pfanda
protocoll verfahren werden .

17 ) Demnach in dem auf Jobann Lohmanns , Hausmanns zu Zetel , Anfuchen laut unterm
1. Novbr . a . p . vom Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte ertheilter Proclamation n auf den
20 . Cechr . e . a . zur Angabe etwaiger Ansprüche an verschiedenen auf seinen Namen ingroffirten
Schulbpöfte angesetzt gewesenen Termin Angaben nicht eingefomm n find ; so wird in Ansehung
solcher Ansprüche die Präclusion erkannt , und soll nanmehr mit der Tilgung im Pfandprotocoll
verfahren werden .

18 ) Demnach Johann Küpker , Kdther zu Wiefelstede , wegen verschiebener auf ihn ingroffies
ten Pofte beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte unterm 14. Decb . a . p . ein Termin zur
Angabe etwaiger Ansprüche an solche Ingrossationen auf den 22 . Febr . d . J . bewirkt , in solchem
Termin aber blos wegen des achten Poftes ad 25 eine Angabe geschehen ; so wird wegen der
übrigen nicht in Anspruch genommenen Pöfte ein Pråclufiobecret hiemit ertheilt , und soll nunmeh
ro in Ansehung derselben zur Tilgung im Pfandprotocoll geschritten worden .

19 ) Johann Jacob Wajenburg zu Langwarden hat seine in der Burmetde belegenen , an des
Kaufmanns Lohe Land benachbarten 3 Jücken Landes , an gedachten Kaufmann lehe verkauft .
Die Ang . ist d . 18 . April beym Herzogl . Ovelgönn . Landgerichte , Pråcl . Besch . d . 25 . ejusd .

20 ) Wenn der auf den 31sten d . M. in dem Hause des Bürg rs Meyerwisch angesetzte
Verkauf wieder aufgehoben worden , so wird solches hiemittelst bekannt gemacht . Oldenburg vom
Rathhause den 26 . März 1803 +

2 : ) Wir Bürgermeister und Rath dieser Kaiserlichen und des H. Röm . Reichs freyen Stadt
Bremen fügen hiemit kund und zu wissen : Demnach der als blödsinnig unter Curatel geftandene ,
und auf dem hiesigen St . Johannis Kloster bestätigte Diedrich von Asen kürzlich verstorben ; auf
beffen Nachlaß jedoch aus dem am 16 . Julius 1764 . ffneten Teftament weyl . Johann Müllers
Wittwe , geb . Gebke Lahmanns , wegen des auf ihn gekommenen Erbtheils uns Vermächtnisses ,
worin ihm seine Brüder , Harf , Johann , Engelbert und Christian Nicolaus von Asen und deren
Kinder , substituirt worden , fideicommissarische Ansprüche obwalten ; daher der zum curator he¬
reditatis fideicommiflariæ jacentis bestellte Doctor Simon Hermann Nonnen um Elaffung eis
ner Edictalcitation geziemend gebeten hat . Wenn nun eine Edictal : Ladung daher von uns zu
Rech : erkannt worden ; als citiren , helschen und laden wir hiedurch alle und diejenigen , welche
an gedachten Nachlaß des vorbenannten Diedrich v. Afen ex capite fideicommiffi over (onst , bea
fonders aber aus vorangeregtem Teftament der weyl . Job Müllers Wittwe , geb. Geble Lahmann ,
irgend einen rechtlichen Anspruch zu haben vermeinen , daß sie in dem auf den 22. April angesetzs
ten Termin Nachmittage um 3 1hr auf dem hiesigen Rathhause in der Commissionsstube vor un
serer dazu angeordneten Commission erscheinen , ihre Ansprüche , sie rühren her , woher sie seyn mda
gen , daselbst angeben , und gebühread justificiren ; im Nichterscheinungsfoll aber gewärtigen , daß
fie von solchem Nachlaß , wie hiemit geschieht , gänzlich präcludirt und davon ausgeflogen were
ben sollen . Wornach sich zu richten . Urkundlich unter unserm hlerunter gesezten Stadtssiegel .
So gegeben Bremen , den 5. März 1803 .

Oldenburg vom Rathhause , b . 10 . März 1803 . Bürgermeister und Rath hi selbst .
22 ) Am 18. April , Morgens II Uhr , sollen auf dem Rathhause verschiedene Armen brydere

lei Geschlechts , theils Erwachsene , theils Kinder , öffentlich in Koft und Pflege verdungen werden .
Oldenburg aus der Specialdirection des Armens Wesens ben 21 . März 1803 .

Zebelius . v . Harten . Hespe Hollmann . Westing . Wulff .



23 ) Am nächsten Mittewochen , ben 30. Marg Nachmittags um 3 Uhr sollen die auf der
Zobten Allee vor dem heiligen Geift Thore stehenden Bäume an Ort und Stelle dffentlich meiste
bietend verkauft werden , und können sich die Liebhaber zu gebachter Zelt baselbst einfinden , die
Bedingungen vernehmen , und nach Gefallen bieten . Oldenburg den 26. März . 1803 .

24 ) Es soll einiges in Pfandung gezogenes Vich und Hausgeråth am nächsten Freytag den
1 . April Nachmittags 2 Uhr in der Wittwe Wöbken Krughause zur Wunderburg öffentlich meists
birtend verkauft werden . Oldenburg vom Amte den 26 . März 1803 . Zedelius .

25 ) Es sollen die vor dem hell . Geift Thor auf dem Pferdemarktsplatz und an der ehemalis
gen Schanze stehenden Lindenbäume zum Thell , am nächsten Mittwochen , den 30sten dieses ,
Nachmittags um 2 Uhr , öffentlich meistbietend verkauft werden .

Oldenburg vom Amte den 26 . März 1803 . Sebelius .
26 ) Nach eingegangener Höchsten Approbation sollen die Behuf eines neuen Schul : Gebäus

des hieselbst , von 30 Fuß lang und 38 Fuß breit , erforderlichen Materialien an eichenem und
tannenem Holz , an Mauersteinen , Dachpfannen , Ralk und eisernem Geråtbe , sodann bienöthigen
Zimmer : Mauer - Tischler : Glafers und Mahler Arbeiten am 6. April des Nachmittagé um 2 .
Uhr in des Gastwirths Rolfs Hause hinter hiesiger Kirche offentl . mindefifordernd ausverbungen
werden , daher diejenigen die davon annehmen wollen , fich alsdenn daselbst infinden , und nach
vernommenen Bedingungen fordern und annehmen können . Der desfällig Bestick fann beim tries
figen Amte vorher eingesehen werden . Rastede vom Ante am 22 . März 1803 . Runftenbach .

27 ) Am 6. April d . J . Morgens 10 Uhr , foll in des Kau manns Letfen Hause zur Klips
Tanne das der gnädigsten Landesherrschaft jetzt zuständige vormals Millerfche aus zum Gros
Denland zur Klipkanne abermals auf 3,6 und 8 Jahre falva approbatione cameræ , zur pach :
tung aufgesetzt werden . Hartwarden auf dem Amte den 19 Mar 1803 . mann .

28 ) Wenn zufolge Auftrags der Herzogl . Cammer das bey Ddrlingen an de Hunt beleges
ne und Maytag d . J . aus der Pacht fallende Herrschaftl . Domainenficf , bas Sand auf dem
Poggenpohl genannt , unter gewiffen Bedingungen öffentlich an den Meistbietenden verkauft wer
den soll , und der Termin dazu auf den 5. April d . J . Morgens mm ro Ur benm biesigen Amte
angesetzt ist ; fo wird solches hiedurch bekannt gemacht , und wollen sich die desfälligen Kauflieb
haber zur bestimmten Zeit hieselbst einfinden , und nach vernommenen Bedingungen ble falva ap¬
probatione vorzunehmende Verkaufshandlung gewärtigen ,

Hatten aus dem Amte , den 16. März 1803 .

華

Greif .

1 ) Vermöge Kaufbriefes vom 9. d . M. hat des Anton Günther Stormer Wittwe zu Barel
thre daselbst in der Schüttingsstraße belegene Kötherey , als Haus mit Gründen , einen Garten
an der andern Seite der Straße bey Höpers Hause von Scheffel Saat 7 Scheffel auf der
Buschgast , einen Zorfmoor am Neuenwege , und einen Torfmoor hinter Hallmanns Kamp , auch
Kirchen und Begräbnißstellen , ferner , und zwar besonders das vormals zu Bemanns Kötherey
gehörig gewesene zu Moorhausen belegene Wehrbeel an ihren Sohn Hans Hinrich Stormer zu
Varel verkauft ; und ist auf des letztern Ansuchen solcherwegen ein präclufivischer Lermin zur An =
gabe auf den 20 . April d . J . beym Amtsgericht zu Barel anberahmt worden .

2 ) In Concurssachen wider den Kaufmann Gerhard Rüschmann zu Barel sind beym Amts¬
gericht daselbst anderweite Termine zur Publication des Präferenzartels auf den 11 . May b . F .
und zur Vergantung oder Löse des Concursguts auf den 22 . Junius d . I . angesetzt worden .
Zugleich ist nach Abstimmung der Mehrheit der Creditoren , vorgängig der Vergantung oder Löse
des ganzen Concursgates und Vorbehalts derselben , ein Zermin zum Versuch eines vereinzelten
Verkaufs der Grundstücke auf den 13 . May d . I . auberahmt , an welchem Tage Nachmittags
um 2 Uhr im Herrschaftl . Schütting zu War I damit unter Aussetzung des Zuschlags bis zur Lda
se verfahren werden soll , und folgende Stücke zum höchsten Bot werden aufgesetzt werden :
1 ) das große vom Gemeinschuldner bewohnte Haus mit Scheune , Hofplatz , Garten , einem Bes
gräbnißkeller auf dem neuen Kirchhofe , und 2 Torfmooren ; 2 ) das vormals Albert Cordes neben
jenem stehende Wohnhaus mit Gründen und 5 Grabstellen auf gebacht m Kirchhofe ; 3 ) ble ches
mals Hans Christoph Ehlers Häuseley , als das Wohnhaus an der andern Seite des Rüschmann
fchen großen Hauses , nebst Plak , kleinem Garten und Zorfmoor ; 4) die vorhin Hans Christoph



Ehlers alte Kötheres , als das bem lehtgebachten Hause schråg gegenüber sichende aus 2 Bohe
nungen bestehende Haus nebst 2 Landstücken , Plackentheil und Mühlentheil genannt , welche je
boch besonders werden aufgesetzt werden fofern dazu der Cammerconsens zu ers

langen seyn möchte , ferner mit einem Zorfmoor , und mit 5 Grabstellen auf dem neuen Kirchhos
fe ; 5 ) ber vormals Albert Cordes Garten an der Buschgast ; 6) ein kleiner abgekleideter Stuhl
auf der großen Priechel in der Kirche zu Barel , und 4 einzelne Stånde unten in solcher Kirche .

3) Des weyl . Joh . Friedr . Schröder Wittwe , Adelheid , geb. Brauer , in Varel , will , mit
gerichtlicher in Ansehung ihrer minorennen Kinder geschehenen Bewilligung der Veräußerung ,
bas daselbst an der neuen Straße stebende , von dem wey !. Geheimen Rath von Larrey im Haag

an thren weyl . Ehemann verkaufte Haus mit Stall und Garten , am 22 . April d . J . im Schüte

ting zu Barel dffentlich meistbietend verkaufen , ober , falls nicht hinlänglich geboten werden sollte ,
verheuern laffen . Die Ang . tst d . 20 . April d . J . beym Varelschen Amtsgericht .

4 ) Beym Amtsgericht zu Barel ist die im Jahre 1798 . über des wey . Dierf Leverenz Wits
we Margarethe , geborne Dierks und über die Gesammtgüter angeordnete Curatel , da sie mit dem
zu , Varel wohnenden Galanterichandler Andreas Mantari zur anderweiten Ehe geschritten ist ,

in Ansehung ihrer und ihr nunmehr aus den für die Kinder des weyl . Dierk Leverenz unter vors

mundschaftlicher Administration des Johann Klasmann und Johann Saffe verbleibenden Güs
tern begleichenden Antheils wiederum aufgegeben , und solches auf beyder Eheleute Ansuchen
durch ein öffentliches Proclama bekannt gemacht worden .

Zweyte Bekanntmachung .
Landw . Amtsg . Verkauf vert Wehrtens 2 Jück Landes d . 16. April . Ang . b . 31 .

März . Pract . Beja . b . 14 . April .

II . Privatsachen .
1 ) Die abseiten weil . Joh . Friedr . Schrödecs Witwe , geb. Brauer in Barel , laut gerichtl . Publice

tion am 22. Uprit öffentlich zu verkaufenden dasigen Immobilien , bestehen , wie zur Nachricht der auswärti
gen Kaufliebhaber biedurch angezeigt wird , in einem großen Etagen haltenden mit Brandmauern umgebnen
und mit Ziegeln in Kalf gelegt , gedeckten Wohnhause , an der sogenannten neuen Straße stehend . unten in
diesem Hause befinden sich 6 3immer , alle mit eisernen Defen versehen , wovon 1 tapezirt ist ; sodann z Küchen ,
I Waschkammer , 1 Hühnerbehältniß , 2 gewölbte Keller und 1 Einfahrt von der Straße durch den einen Quer¬
end de Hauses nach dem Hinterplag Oben im gedachten Hause sind 5 Stuben , wovon 2 mit eisernen Defen
und 2 apezirt und mit gewälderten Böden . Ueberhaupt ist das Haus so eingerichtet , daß es zu 2 besondern
Wohnungen mit wenigen Koften aptiret werden kann . Hinter dem Hause ist ein geräumiger abgekleideter
Hofplas , worauf 2 besondere Gemächer und Taubenhaus unter einem Dache stehen . Sodann ist nahe am
Hinterhause ein ausgemauertes Regenbach oder Wasserbehältniß . Beiter hinten steht ein besonders aufgebaues
ter Stall von 6 Fächern Bindwerk , welcher zu Bieh und Pferden , Futterung und andern Bedürfnissen bequem
gebraucht werden kann . Ueberdem ist auch ein Gartenzimmer darin angebracht , so mit neuen Fenstern und ge
mahlten Bänden inwendig versehen ist . Gegen und hinter dem Stall liegt ein großer gut angelegter und be =
friedigter Garten , worin ungefähr 60 gute Obstbäume und noch andere Anpflanzungen stehen . Der Garten
hat übrigens nach hinten zu eine gute Aussicht aufs offene Fruchtfeld , wie auch daselbst durch ein daselbst an
gebrachtes großes Thor eine freye Ein - und Ausfahrt . Auf sämmtlichen obbeschriebenen Immobilstücken haften
gar wenige Gefälle , so daß sie als fast adlich frey anzusehen sind .

2) Der Gastwirth R. Jäger in Ovelginne ist gewillet, fein sämmtliches Eingut , bestehend in 5 guten
mülchenden Kühen , Silber , Kupfer , Messing und Zinn , Coffern , Commoden , Schränken worunter 1 neuer ei
cheuer Kleiderschrank , I schöner Leinen - und 1 dito Milchschrank , Spiegeln , schönen Schildereyen , Tischen , Stüh¬
len , mitunter I Dußend vorzüglich starken schönen Stühlen mit schwarzem Ueberzug und Polstern , 1 Holland .
Haus - und Taschenuhr einigen vollständigen Betten , Kissenbühren und Bettlaken , einzelnen Bettbühren und
Neberzügen , Tischgedecken mit Servietten , geschnittnen und ungeschnittnen Leinen , 80 Stück gebleichtem feinen
Garn , Haus : Küchen : Stein - und hölzernem Geräth , 2 Schock Nordsche Bohnensticken , etwas altem Bauholz
und noch gut conditionirten Fensterns an musicalischen Instrumenten 1 neues Schello und Fagot , eine ziemli
che Unzahl allerban Gläser , Kruken und Bouteillen zur Wirthschaft , Schinken , Speck und geräuchertes Fleiſch ,
am 5. April d . J . in seinem Hause auf dem neuen Hamm öffentlich meistbietend verkaufen laffen .

3 ) Gerhard Schmidt zum User Deich låst am 6. April d. I . in seinem pause dffentlich meistbietend
verganten : 10 m lchende Kühe und Quenen , 4 drevjährige Ochsen , 1 zweyjährigen Bullen 1 Rindbullen , 9

Kuh - und Ochsenrinder , 7 Pferde , worunter 1 Wallach 6 Jahr alt , I dito 3 Jabr alt , 2 Mutterpferde 2 Jahr
alt , 2 hellbraune Henastfüllen beyde mit einem Stern und Schnuffen , 6 Schweine , Sau mit Ferken , 2 be=
fchlagene Bagen , Pflug , 2 Egden , 1 Stoubmühle , z Betten ; ferner allerhand Hausgeråth , als Tiſche , Stühle ac.

4 ) Am 4. Arrit d. I und folgenden Tagen foll der bewegliche Nachlaß des Joh . Logemann zu Bruns
warden auf gedachtem Gute Prunswarden öffentlich meistbietend verkauft werden , der bauptfachlich in 14 Ru
hen, 8. Nindern , 5 Pferden worunter 2 trächtige und einige von großem Werth find, 3 Schaafen , 2 Füllen , 5



Steinen , ferner sagen , worunter 2 beschlagene , 2 Egden , 1 Pflug , Staubmable , 4 Betten , 3inn , teie
nen , Kupfer und Mesänggeråthen , imgleichen ppter 2 Lasten Haber , etwas Gårsten und Waizen , auch Speck
und Fleisch , besteht .

5 ) Die Wittwe des verstorbenen Gerichtsanwaldes Rohlfs zu Neuenburg läßt am 21 . April d . J . in
ihrem bisherigen Wohnhause daselbst ihres went . Ehemannes nachgelassene Bücher , und am 22 . April , und fol
genden Tagen 3 Kühe , 1 Korbwagen mit einem verdeckten Stuhl und übrigem Zubehör , Chaise und allerley
Mobilien , als i Cylinderschreibpult von Mahagonyholz , 1 Hausuhr , Schränke , Spiegel , Tische , Stühle , Betten
und Bettstellen , mehrere Gedecke Dret , Leinen und sonstiges Küchen und Hausgeräthe öffentlich verkaufen .

6 ) D. G. G. Coldewey zur Schnappe ist gewillet , ein Begräbniß mit einem liegenden Steine von 4
Fuß breit auf dem Efenshammer Kirchhofe , welches er von seiner went . Mutter geerbt hat , am 2. April Nach =
rittags um 2 Uhr in Koopmanns Wirthshause zu Efenshamm unter der Hand zu verkaufen .

7 ) Der Kaufmann Kramer last am 18 . april d . J . und folgenden Tagen in seinem Hause zu Ovels
gonne dffentlich meistbietend verkaufen : bey ganzen Stücken und Stuven allerhand couleurte Laken , Chalong
Zamis , Big , Cattun , Siamoson , Camelot , Nanquin , Manchester , Tixit , Sammet , Calmuck , baumseidenen Bett¬
parchent , seidene Stoffe , Atlas , Tafft , seidene Lücher , seidenes und wollenes Band , couteurte Seide , allerhand
Gewürz und Farbewaaren , eiserne Topfe und Pfannen , Waagen , Gewicht u . dergl . , auch Kisten und Kasten ;
imgleichen Manns und Frauenkleidungsstücke , circa 300 Pfund feinen Thee , feine Mannshüte , auch 5 mil¬
chende Kühe , i Kubkalb , i goldene und z silberne Taschenuhren , Spieluhr , 5 - 7 vollständige Betten , 1 gro¬
Ben und z kleine fupferne Kessel , allerhand Silber : 3inn Kupfer : Messing und Blechengeräth , Porcelain , Lei¬
nen , Drell , Tische , Stable , Schränke , Commoden u . dgl . , auch allerhand Haus Milch und Beckergeräth .

8 ) Der Instructor Kruse läßt am 14 . April d . I . mit gerichtlicher Erlaubniß in seinem bisherigen
Wohnhause allerley Schränke , Tische , Stühle , Leinenzeug , Gartengeräthschaften und andere Mobilien , öffentlich
meistbietend verkaufen .

9 ) Mehrere zum Theil fast neue Spalierbecke , um Zwergbäume daran zu ziehen , auch Burbäume ,
Hat die verwittwete Paftorin Gramberg zu billigen Preisen abzustehen , und wünscht , daß Kaußluftige sich bald
melden möchten .

10 ) Der Gerichtsanwald Frerichs and der Schreiber Wulfers haben , als Curatoren über Johann Gotte
lieb Steinemann , im Monat Man circa 150 Rthlr . sinsbar zu belegen .

11 ) Weyl . Hans Christian Reimers Wittwe zum Husummer Deich , als Vormünderin ihrer Kinder , hat
gerichtliche Erlaubniß erhalten , ihres weyl . Ehemannes Mobiliarnachlaß , als ro zeitige Kübe , 5 zeitige Stars
ten , 2 Ruhrinder , 1 zvenjähr . Bullen und einige Milchkälber , 4 Pferde , I Hengstfüllen , 4 Schweine , 6 Gåns
fe , I Ginferich , I beschlagenen und 2 hölzerne Wagen , 2 Wuppen , Pflug , 2 Egden , 1 Staubmühle , 2 voll¬
tändige Betten , I Holland . Schlaguhr , 1 Kleiderschrank , Tische , Stühle , 3inn : Kupfer und Messinggeråth , 1
neuen eisernen Dfen , 1 Oeffen mit Löpfen , aut Milch und allerhand sonstiges Hausgeräth , am 15 . April .
3 . in ihrem Hause öffentlich meistbietend verkaufen zu lassen .

12 ) Weyl . Joh . Hine . Suhren Witte låst am 18. April d . J . in ihrem Hause zum Schwen 4 mil¬
herde Kühe , 1 Pferd , I Schaaf , e Schweine , 1 Wagen , Schlitten , 1 Pflug , 1 Egde , 34 Baljen , 1 Grüß
queene , 2 Fruchtkörbe , 1 Bette , Leinen , Flachs und Garn , einige Tonnen Korn , nebst allerley Haus und
Ackergeråth , öffentlich meistbietend verganten .

13 ) Wenn jemand Belieben findet , das von dem Cammersecretair Fuhrken in Barel neuerdings käuflich
erstandene an der neuen Straße daselbst stehende und gut eingerichtete legtlich Brüningsche Wohnhaus mit
Stall und Garten hinter demselben , in Heuer zu nehmen , der wolle sich nächstens beym gedachten jegigen Eis
genthümer melden . Die ermeldeten Immobilstücke können fchon um Maytag d. I . zur Benugung angetres
ten werden .

14 ) Derjenige , welcher mir den Urheber von dem lügenhaften durchaus grundlosen ausgestreuten Gerüch
te , als sen Berend Behrens an den Folgen einer in meinem Hause erlittenen thatlichen Behandlung gestorben ,
welches bloß zum Nachtheil meiner Wirthschaft ersonnen ist , so anzugeben vermag , daß ich ihn gerichtlich belan
gen kann , erhält , unter Verschweigung seines Ramens 1 Louisd ' or . Abbehausen . Friedr . Boschen .

15 ) Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß ein jeder , der mit weyl . Job . Logemann zu Brunswarden .
in Rechnung steht , von ihm baar zu fordern habe , oder ihm schuldig sey , sich nächstens bey dem hebungsfuh¬
renden Vormund Carsten Barbewiek zu melden habe .

16 ) Der Hausmann Gerd Eilers zu Howiek hat , als Vormund über weyl . Hinr . Bolts oder Bohlken
Kinder zu Rostrup , sofort 120 Rthlr . , am 19 . May d . J . 1731 Rthlr . , und am 6. Jan . 1804 . 528 Rthlr .
24 gr . , alies in Golde , zinsbar zu belegen .

17 ) Da der Schneider Peter Bergmann zu Ovelgdnne auf Hinr . Detmers und beffen Ehefrau zu Fries
schenmoor Namen geborgt hat , so machen diese hierdurch bekannt , daß niemand auf ihren Namen etwas credi
siren möge , da sie für nichts haften würden .

18 ) Wer Erbseafträuche und abgebauene Eichenßtämme zu kaufen Luft hat , kann sich bey dem Gärtner
Bisell hieselbst melden .

19 ) Joh . C. Wenzel auf dem äußersten Damm hat 15 - 18000 Pfund verzüglich gutes Pferdeheu im
Ganzen oder zertheilt zu verkaufen . Da er aber das Heu zu Schiffe hieher bringen lassen muß , so wünscht
er , daß die Liebhaber es gleich , um Unkosten zu vermeiden , aus dem Schiffe in Empfang nehmen möchten .
Die Probe fann bey ihm besehen werden .

20 ) Bey H. Koop auf dem innern Damm find zu haben : gute Antonipflaumen 5 gr . das Pfund und
15 Pf . Rthl . , Catbarinenpflaumen 10 gr . das Pf . und 8 Pf . 1 Rthlr . , gute weisse Bohnen , guter oberlan
sischer Kleefamen , guter Holland , und rother Burzelfaamen , von beftem Holländ . Canafter und Halbcanafter ,



uns Holland . Bortorics zu ben billigsten Preisen . Auch hat berfelbe ein gutes zweyschläfriges Federkette in

Commission zu verkaufen ,
21 ) Bey dem Schuster Schulze in der Kurwiekstraße sind fertige couleurte Schuhe zu billigen Spreisen

zu haben .
22 ) Gerd Meyer zu Neustadt hat eine fast neue Beberstelle mit allem Zubehör zu verkaufen und wünscht

daß die Liebhaber sich bald melden mögen .

23 ) J . H. Lange in Neuenfcide ist gewillet , sein kleines Biethaus und den an seinem großen Wohnhaus
se befindlichen Anerstall abbrechen und diese Arbeit mintzßtfordernd in Wilte Sellmeiers Wirthshause zu Neuen¬
felde am 4. April Nachmittags um r Uhr auszudingen und kann der Mindestfordernde den Zuschlag fogleich

erhalten . Da auch verschiedene Lente fast täglich unerlaubter Weise einen Fußpfad über sein land und bey

seinem Hause machen , so dient einem Jeden zur Nachricht , sich dieses zu enthalten , weil er widrigenfalls nich

Deshalb beym Gericht beschweren werde .

24 ) Berend Rehme zu Eckfleth will in diesem Frühjahr einen neuen Speicher bauen . Wer die Simmer¬
arbeit mindesfordernd annehmen will , kann sich in Glaus Eilers Hause zu Bardenfleth den 1. April einfinden .

Wuch kann der Bestick und Niß vorher daselbst eingesehen werden .

25 ) Um 19. d . M. ist eine messingene Handtaterne von mittler Größe , wahrscheinlich aus Versehn , wo¬
gegen eine größere messingene Laterne stehen geblieben , mitgenommen . Es wird gebeten , die erstere gegen die

legtere in Kettermann Heffen Hause wieder abzuliefern .

26 ) Des Joh . Artes zu Mooriee cm 19 . d . M. nicht beendigte Vergantung wird am 5. April d . J . in

feinem Hause zu Moorsee fortgefeht und dann vertauft : 7 kupferne Milchkeffet , I neuer Feuerteffel , I neue
Kleiderrolle , 4 gute Betten , worunter I ganz neues , 1 Segbettfelle mit Stipers und Boden , blau gefärbt , mit

gignen Gardinen , I neues Schreibpult , einiges Silberzeug , als 2 Taschenutren , 6 Eßlöffel , Theelöffel , Schuh¬
and Beinschnallen , einige Knöpfe , einige Mannstleidungsstücke , 2 Last Säcke , einige 100 Ellen Leinen , 1 gros

Ser Coffer , Tische und Stubie , neuer Rasestelgen mit allerhand Kåsegeråthschaft , neue Butterfarne , 25
Milchbaljen , einige Eimer , einige Küfen , einige Fruchtförbe , Küpen und Tonnen , einige Balkschleeten , Gropen

und Pferdeställe mit Raufen und Krippen , Schweinekofen , Hecken und Rollbäume , 1 neuer Cattel , I neves

Pferdegeschirr mit messingenem Beschlag und sonst allerhand Pferdezeug , I großer Haushund und 1 kleiner di¬

to , auch allerhand sonstiges Hans : und Ackergeräth .

27 ) Weyt . Pastor Bollenhagen Wittwe und deren Beystand , der Hausmann Carften Koopmann zu Ber¬
mebüttet , sind gewillet , den Büchernachlaß des verstorbenen Pastor Bollenhagen , so wie auch allerley Eingut ,

Mobilien und Hausgeråth , als einiges Silberzeug , schon im Gebrauch gewesenes aber noch sehr gutes Drell¬

und Leinenzeug , 5 Betten , 3 Bettsteller , silberne Taschenuhr , I Hausuhr , 7 Schränke , verschiedene Coffer ,

15 Tische , mehrere Dugend Stühle , 4 Spiegel , allerley Kupferstiche hinter Glas und Rahmen ( unter andern
eine Sammlung von Kupferstichen aus dem Pantheon der Deutschen , welche die merkwürdigsten Scenen aus

Sem Leben Luthers and Friedrichs d . Gr . enthalten ) , ferner eine Menge Küchen und Tischgeräthe von gutem

feinen Zinn , verschiedenes Porcelain und Steinzeug , vielerley kleines eisernes , fupfernes , messingenes und ble
chenes Kaden gutes hölzernes Milchgeråth , einen alten noch brauchbaren Chaise wagen , endlich noch 4 besonders
gute milchende Kühe , nebst mehrern Fudern gutes Marschheues , am 12. April d . I . in der Pastorey zu . Ber¬
ne öffentlich meistbietend verkaufen zu laffen .

28 ) Ben dem Kaufmann Lambrecht hiefelbft sind folgende Waaren um hengefehte Preise zu haben : fei
ner Martinique und Surmam Caffee 14 gr . 15 Pfund 1 Louisd ' or , blanken Candis 24 gr . , gelben 20 gr . d . Pf . ,
Eng !. Melis in Häten 16 gr . Gold das Pf . , Thee Boy 36 gr . das Pf . bey 25 Pf . 28 gr . Gold das Pf . , fris
sche Evergrüße 12 gr das Pf . , gereinigte Rosinen 12 gr ., befte Corinthen 10 gr , das Pf . , Catharinenpflaumen
8 Pf . 1 Rthlr . , Bamberger Zwetschen 9 Pf . 1 Rthlr . , neue Antonipflaumen 14 Pf . 1 Rthlr . , neuer Garotin .

Reis 7 Vf . 1 Rthlr . feine Berlgraupen 7 Pf . r Rthlr . das Pf . 11 gr . , Oftind . Reis 9 Pf . Rthlr . , Engl .
Syrup spf . thlr . , neue Mallaga Citronen 2 gr . das Stück , Succade 1 Rthlr . Gold das Pf . , zgr .
das Roth , Orangeschaalen überzuckerte 4 gr . das Loth , Chocolade 36 . 43 gt . , feinstes Engl . Mehl 8 Pf . 1 Mihlr .

ito Weizenmehl 11 Pf . 1 Rthlr . , Dunkircher Rappee 24 gr . , dito fein 32 gr ., weiffe und bunte Seife 7 Pf .
thir . , Engl . und Holland . Canehl , Siegellack , feines Reu - oder Waschblau , nebst mehrern sonstigen Gewur

und Farbewaaren zu den billigsten Preisen .
29 ) Des Gastwirths Kreyen Wittwe in der Baumgartenstraße verkauft neue Waaren zu billigen Pref

fen , als wohlschmeckenden Coffee , Enal . Melis , weiffen und brauuen Cancis , Feigen , Rosinen , Corinthen , Ga¬

tharinen - und Antonipflaumen , meiffen und braunen Sago , Reis , Evers Perl - und Gerstengrüße , Schälgerffen ,
Buchwaizen und Habergrüße , Buchweizen - und Waizenmehl , Puder und Umidam , Cadmus und Indigo , weiss

fe Bohnen , grüne und gelbe Grbsen , Laberdan , Merrettig , Talglichte mit baumwollenen Dochten , Hanf , baum¬
wollene und leinene Dochte , weisses und buntes wollenes und baumwollenes Garn , blau und weisses Porcelain ,

grüne und weiffe Seife , Gitronen , Chocolade und sonstige Gewürze und kurze Waaren .
30 ) Joh , Wiefe auf der Poegenburg hat einen Gon. foirfchrant um tilligen Preis zu verkaufen .

31 ) Die Kuhfeyer , eine Stylle des Canzlehraths von Halem , gab mir Gelegenheit . diefe Scene bildlich

darzustellen und in ketipfer zu bringen . Die Entdeckung der Kvhblattern ist für die ganze Menschheit wichtig ,
und daher auch , wenn schon die Arbeit nicht velltemmen ist , ein würdiger Gegenstand . In Ansehung der Ab =
drücke , die ich selbst befor en werde , foll nichts gespárt werden , und sollte wider Vermutten die Urbeit schlecht

ausfallen , so werden die Blätter nicht ausgegeben . Sd fete , urgeachtet der großen Untoften , da ich selbst eine

Reise darum machen muß , den Subfcriptior spreis nur zu Louisd ' or . Wer 10 Exemplare sammelt , erhält a

für sich . Man kann mir eder in meiner Abwesenheit dem Collaborater Woltmann die Namen zuschicken,
F . Michelis .



ge ) Dem Kaufmann Kramer zu Ovelgdnne fnb in der Nacht auf den 22. . . mittelft gewaltsamen
Einbruchs aus seiner Wohnung mehrere hausgeråthliche und andere Sachen , namentlich verschiedenes theils mit
K. theils mit J . H . K. gemerktes zinnenes Küchengeräthe , auch anderthalb Seiten Speck , diebischer Weise ent¬
wendet . Er verspricht demjenigen , welcher die Thater , oder einen derselben , dergestalt angiebt , daß sie zur ge
bührenden Strafe gezogen werden können , ro Rthlr . in Golde , unter Verschweigung des Angebers Namen ,
zur Belohnung .

33 ) Weyl . Joh . Logemanns Kinder Vormünder , J . Berend Bdning und Carsten Bardewiek zu Hidding ,
wollen ihrer Pupillen Erblaffers beweglichen Nachlaß , als 14 Kühe , einen zjährigen schwarzbunten Bullen , &
Kinder , 5 Pferde wovon 2 tráchtig , 2 Füllen , 3 Schaafe , 5 Schweine , und 2 sehr gute Jagdhunde ; ferner
3 Wagen worunter 2 beschlagene , 2 Egden , 1 Pflug , 1 Staubmühle , 4 Betten , Zinn , Leinen , Kupfer und
Reffinggeråth , 40 gute Milchbaljen , circa 2 last Haber , ungefähr zoo fund Speck und Fleisch , am 4. Aprit

in dem Sterbehause zu Brunswarden öffentlich meistbietend verganten laffen .
34 ) Beyl . Joh . Koopmanns zu Hanndver Sohnes Johann Vormünder , Claus Kukens und Jürgen

Koopmann zu Kanzenbüttel , lassen die ihren Pupillen zuständige zu Colmar belegene Hofstelle , welche jest von Jürgen
Hint . Boning heuerlich bewohnt wird , am 9. April d . J . Nachmittags um I Uhr in der Wittwe Schwarting
Wirthshause zu Ovelgönne , von Maytag 1804 an , auf einige Jahre öffentlich meistbietend vecheuern .

35 ) Allen denen , welche mit meinem weyl . Ehemanne M. Muckowig in Verkehr gestanden , zeige ich hie¬
durch ergebenst an , daß ich die von demselben bisher getriebene Steinhauerarbeit durch tüchtige Gesellen weiter
betreiben und fortsegen lasse , und erbitte mir deren geneigte Aufträge zu etwaigen solchen Arbeiten .

E Muckowig .
36 ) Der Schreiber Adam Levin aes macht hiedurch bekannt , daß die ihm mittelst Besorgungen bey

der Cammer Zuspruch gönnenden Landleute ihn bis in die zweyte Woche nach Ostern in dem Hause des Knopf¬
machers Ehrenpfordt vorne in der Haarenstraße , und darnach in der Mühlenstraße beym Schlachteramtsmeister
Lambrecht treffen können . Auch empfiehlt er sich seinen hiesigen Gönnern und Freunden aufs Befte zum coptiren .

37 ) Der Hausmann Carsten Lüerßen zum Nordermoor , als Beystand von Burchard Schröder zu Neuen¬
brock , sucht eine Anleihe von 16000 Rth . zu billigen Zinsen und unter annehmlichen Bedingungen in Ansehung
der Kündigung , jedoch wird von keinem eine geringere Summe als 1000 Rtyle , angenommen . Man tann sich
bey Carsten Luerßen oder bey dem Regierungsadvocat Harbers melden , welches aber binnen 14 Tagen gesches
hen muß .

38 ) Hermann Otto Boning Sohnes Vormünder , Hint . Renken und Jeh . Friedr . Boning , haben von
den in Nro . 11 . bekannt gemachten Geldern noch circa 150 Rthlr . Geld zinsbar zu verleihen , und können bey
Hem hebenden Vormund Renken zu Jens in Empfang genommen werden .

39 ) Der Jurat Hinr . Folkens zu Bleren hat sofort 143 Rthlr . 54 gr . Canzel - und 169 Rthlr . 58 gr .
Kirchengelder zinsbar zu belegen .

40 ) Von den Stollhammer Armenmitteln sind sofort 250 Mthlr . und Legatenmitteln 105 Rthlr . 69 gr .
bey dem hebungsführenden Armenjuraten Joh . Oftendorf in Stollhamm zinsbar zu erhaiten .

41 ) Arien von Laar len . zu Ruhwarden hat 3 400 Rthlr . in Commission gegen billige Zinsen sofort
zu belegen .

42 ) Die schon mehrmals bekannt gemachten 317 Rthlr . Golzwarder Kirchengelder sind bey dem Juraten
Sint , Rabben noch zinsbar zu erhalten .

43 ) Der Kirchenjurat Berend Sieffen zu Schweyburg hat 325 Rthlr . Gold fofort zinsbar zu belegen.
44 ) Es soll der in dem Kirchspiel Sande zwischen dem Kötteriser und Salger Groden belegene von

der Fischelhörn bis zur Peekenkuhle sich erstreckende sogenannte Mitteldeich mit der Erlaubniß , Häuser baran zu
bauen , am 2. April d. J . meistbietend erbverpachtet werden . Die Liebhaber können sich daher an gedachtem 2 ,
April Morgens 10 Uhr hier vor der Cammer einfinden , und nach den vorzulegenden Conditionen contrahiren .

Wornach 2c . Signatum Jever in Camera , den 19 . März 1803 .
45 ) In Ansehung des von weyl . Friedr . Elaßen fen . Erben , Hedde Claßen , Friedrich Ludwig Claßen ,

und Friedrich Claßen Wittwe , an Friedrich Reinking verkauften am Wangerwege belegenen Garten , ergehet
concurfus retrahentium , und ist terminus præclufivus zur Angabe bis zum 24 April d. J . festgesezt
worden . Wornach 2c. Sign . Jever , d . 10. März 1803 . Aus dem Landgerichte hieselbst .

Concert Anzeige .
Das von mir auf Subscription angezeigte Bocal : und Instrumentalconcert wird mittwochen den zo , d .

M. im gewöhnlichen Concertsaale gegeben werden . Billets zu 36 gr . Gold sind beym Provisor v . Harten , bey
mir und beym Entree zu haben . Der Anfang ist abends 5 Uhr . Miele fen .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzoll Gelder beim Herzogl . Zollamte zu
Elsfleth auch in Golde mit 5 Procent Agio gegen N. entrichtet werden .

Bermöge Erkenntnisses berzogl . Regierungs - Canzley vom 22 . d . M. ift Joh . Trampe , aus dem Hanns¬
serschen Umte Hoya , welcher schon einmal in feinem Vaterlande , verübten Diebstahls halber , Karrenftrafe erlitten
hat , wegen eines im hiesigen Lande begangenen großen Diebstahls , zu 4jähriger Karrenstrafe verurtheilt worden .Bermöge Erkenntnisses Herzogl . Regierungs : Ganzley vom 22 . d . M. ist Martin Caffebohm aus Sans
nau , wegen überführter und geständiger , zum Theil großer and qualificirter Diebstähle , zu 3jähriger Karren¬

rafe , als chrlicher Sclave verurtheilt , mit Erstattung der Koften .
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